Revit Hausaufgabe 

Zweischalige Stützenfamilie steuerbar über eine externe Parameter TXT
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Aufgabe:

Erstellung einer zweischaligen Stützenfamilie, die über eine externe Parameter TXT in den Abmessungen geändert werden kann.

Vorgehensweise:

Bezugsebenen erzeugen

Gehen Sie auf „Datei“ => „Neu“ => „Familie“ und wählen „Metrische Stütze.rtf“ im Verzeichnis „Metric Templates“ aus:
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Löschen Sie die beiden „EQ-Bemassungen“ und zeichnen noch zusätzlich 4 Referenzebenen außen:


[image: image2.png]|
|
|
|
|
|
|
Braite 500




Benennen Sie die äußeren Referenzebenen in den Eigenschaften:

„LinksDaemmung“

„RechtsDaemmung“

„HintenDaemmung“

„VorneDaemmung“:
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Erzeugen Sie vier „EQ-Bemassungen“ wie abgebildet mit den äußeren und inneren Referenzebenen:
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Stellen Sie bei den äußeren „EQ-Bemassungen“ das Gesamtmaß 700 ein und bei den inneren 500:


[image: image5.png]



Klicken Sie auf „Familientypen“ und auf „Parameter hinzufügen“. Erzeugen Sie einen neuen Parameter „DaemmungBreite“ mit dem Typ „Länge“:
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Tragen Sie bei dem Wert des neuen Parameters 100 ein:
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Erzeugen Sie nun zwei Bemassungen an folgenden Stellen:
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Wählen Sie bei beiden Bemassungen in den Elementeigenschaften bei „Beschriftung“ „DaemmungBreite“ aus:
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So sollte dann die fertige Bemassung aussehen:
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Probieren Sie unbedingt aus, ob die Parameter auch richtig funktionieren, indem Sie mal andere Werte bei „Tiefe“, „Breite“ und „DaemmungBreite“ eingeben und dann auf „Anwenden“ klicken. Das Ergebnis kann man dann sofort sehen. Falls dort falsche Verschiebungen bei den Referenzebenen angezeigt werden, sollte die entsprechende Bemassung noch mal neu erzeugt werden von der richtigen Bezugsseite aus!

Parameter TXT erzeugen

Die Parameter TXT Datei ist einfach nur eine Texteditor Datei, die den selben Namen der Familiendatei (RFA) und die Endung TXT trägt:
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Zuerst wird der Name angegeben: STB 200x200 WD 50 (frei wählbar)

Als nächstes werden die Parameter „Tiefe“, „DaemmungBreite“ und „Länge“ angegeben.

Die obere Textzeile, die angibt, was welche Parameter sind, muss immer mit den ## und Kommas eingehalten werden.

3D Stützen anhand der Referenzebenen zeichnen

In der groben Darstellung soll nur eine Schicht dargestellt werden, daher klicken Sie auf „Volumenkörper“ => „Extrudieren“ => „OK“. Zeichnen Sie ohne Objektfang ein Rechteck, das erst einmal zu groß ist:
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Benutzen Sie den Befehl „Ausrichten“ und wählen immer zuerst die Referenzebene und dann die Rechtecklinie aus. Schließen Sie dann diese Verbindung sofort ab, damit der Volumenkörper sich später mit den Parameteränderungen in den Abmessungen ändert:
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Schließen Sie alle 4 Linien des Rechtecks an:
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Verlassen Sie den Skizzenmodus mit dem rot/grünen Knopf um die Änderungen zu übernehmen:
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Wechseln Sie in die Vorderansicht und schlissen die obere Linie der Stütze an die obere Bezugsebene:
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Wechseln Sie in die 3D Ansicht und markieren die Stütze und gehen auf „Sichtbarkeit“:
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Schalten Sie folgendes ein:
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Markieren Sie dann wieder die Stütze und gehen auf Eigenschaften:
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Erzeugen Sie folgendes Material mit „Duplizieren“:
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Erzeugen Sie auf gleiche Weise jetzt die Dämmung für die feine und mittlerer Darstellung.

Bei Extrusionskörpern erkennt Revit automatisch, die innere Fläche als Abzugsfläche:
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Achten Sie immer darauf, dass alle Linien angeschlossen sind.

Nutzen Sie folgendes Material für die Dämmung:
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Erzeugen Sie den Betonkern und vergeben folgendes Material:
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Die ANSI33 Schraffur kann man aus einer PAT Datei importieren:
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Die Stütze ist jetzt fertig definiert und kann in ein Projekt importiert werden.

Einfügen der Stütze in ein Projekt:

Gehen Sie auf Datei => Aus Bibliothek laden => Familie laden:
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Markieren Sie die Familiendatei RFA:
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Unten werden die Typen aus der dazugehörigen Parameter TXT angezeigt.

Markieren Sie die gewünschten Zeilen:
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Klicken Sie auf „Bauteil“ und wählen die richtige Stütze aus.
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Achten Sie darauf, dass Stützen immer ein Geschoss tiefer eingefügt werden. Daher sind nicht sofort die Schnittschraffuren sichtbar.

3D grob:
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3D fein:
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2D grob:
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2D fein:
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